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DACHAUFBAU
- 2 mm Kunststoffdachbahn FPO-BV-E-GV-2,0
- 2 % Gefälle-Wärmedämmung + Linienentwässerung
- 200 mm DIB Flachdachdämmplatte
- 0,6 mm Unterdeckbahn BauderTOP TS 40

- 190 mm Bestandsdecke Stahlbeton 
- abgehängte Decke
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Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind mit der Bauleitung zu klären.

OK Fertigfussboden

OK Rohfussboden

BD - Bodendurchbruch

DD - Deckendurchbruch

WD - Wanddurchbruch

WS - Wandschlitz, 
WN - Wandnische, 
WA - Wandaussparung

FAS - Fußbodenaussparrung

UZ - Unterzug
UK - Unterkante 
OK - Oberkante 

Abbruch

Wärmedämmung

Betonfertigteil

Mauerwerk

unbewehrter Ortbeton

Gipskarton-Ständerwand, beidseitig 
doppelt beplankt mit 2x12.5mm

Stahlbeton

weitere schadstoffhaltige oder getrennt auszubauende Bausubstanzen: 

- KMF-Rohrisolierungen & Stopfmassen 
- KMF-Dämmmatten in Wänden hinter Gipskarton oder Holzplatten 
- KMF-Dämmwolle unter Estrichen, wsch. nur in Klassenräumen und Nebenräumen 
- bituminöse Trennpappen und Abdichtungsbahnen im Dachaufbau, Estrich und Sanitärräumen 
- vollständiger Austausch der asbesthaltigen Brandschutzklappen der Firma Nordluft 
- HBCD-haltige Styropordämmung der Flachdächer und Sandwichelemente

Neubau
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377.73 m²

252.00 m²

280.00 m²

139.84 m²

211.90 m²

119.90 m²

276.65 m²

Bestand Schule

Bestand

Turnhalle

Neubau Schule
±0,00 = 506,56 ü. NN

FREISPORTFLÄCHEN
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H
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E
F

ELT - Elektro-Angaben

L - Lüftung-Angaben

S - Sanitär-Angaben

H - Heizung-Angaben

Maßangaben 
in Millimeter

Kernbohrung

Feuerschutzabschluss T30 nach DIN 4102

Panikverschluss nach DIN EN 179

Tür mit Anforderungen an den 
Rauch- und Brandschutz

OK Fertigfussboden

Angaben zum Schallschutz

A=... m²

LRH...
B:
D:
W:
u= ... m

Höhenangaben / Raumnummer
Raumbezeichnung / Lichte Raumhöhe
Bodenbelag
Decke
Wand
Raumumfang / Raumfläche

OKF ±0,00
OKR -0,16

OK Rohfussboden

Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
Unstimmigkeiten sind mit der Bauleitung zu klären.

Unterdruckentwässerung RW

SW 01

Strangnummer
Regenwasser

LR = Leerrohr
OK = Oberkante
UK = Unterkante
RA = Rohrachse
RD = Rohdecke

Strangnummer
Schmutzwasser

Freispiegelentwässerung RW
Unterdruckentwässerung 
Notüberlauf 

 RR1
 RR1

30

30-RS

P

KB

R'w ≥ 56 dB

ELT - Elektro-Angaben

L - Lüftung-Angaben

S - Sanitär-Angaben

H - Heizung-Angaben

WS - Wandschlitz, 
WN - Wandnische, 
WA - Wandaussparung

Maßangaben 
in Millimeter

Feuerschutzabschluss T30 nach DIN 4102

Angaben zum SchallschutzR'w ≥ 56 dB

BRÜSTUNGS- UND TÜRHÖHEN BEZIEHEN SICH AUF OK-FERTIGFUSSBODEN
OKF +-0,00 = 506,56 ü.NN

Stahlbeton mit hohem Wasser-
eindringwiderstand (WU-Beton)

Stahlbeton

1    Ortbetonwand

2    Druckwasserdichte 
      Wanddurchführung
      z.B. DOYMA 240/240, DN150

3    Druckwasserdichte 
      Bodenplattendurchführung
      z.B. DOYMA 240/240, DN150

4    Eckverstärkung mit 
      Stahlrohrstütze 100/100

5    Stahlstütze QRO 120/120/5

6    Kantenschutz

7    WD mit Schallschutz, 
      b/h = 25/25 cm, BRH 0,00

zu

Anbindung Attikablech

Legende Absturzsicherung
Seilsicherungssystem

Edelstahlseil (6mm) V4A-Stahl

Angangs-/Eckstützen (Überstand 500 mm)

Zwischenstützen (Überstand 500 mm)

Spannelement mit integrierter Spannvorrichtung

V4A Kraftbegrenzer

Hinweise Allgemein:

Dächer, die zu Wartungszwecken von Grünflächen, PV-Anlgen, 
Lüfungsanlagen, RWA-Systemen etc. begangen werden, oder 
deren Wartungsintervall < 5 Jahre ist, sind nach DGUV-Infor-
mation 201-056 nach Ausstattungsklasse 2 mit permanenten, 
überfahrbaren Seilsicherungssystemen zu sichern!
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